
CC Rent a car | Aktionstarif

– Im Rahmen der derzeitigen Winteraktion 
„Kostschutzmittel“ gewährt die bundesweit 
agierende Autovermietung CC Rent a car 
noch bis zum 28. Februar bei Online-Bu-
chung eines Mietwagens der Gruppen C, E, F 
und G unter www.cc-rentacar.com einen Ra-
batt von 20 Prozent auf den üblichen Miet-
wagenpreis. Einzige Voraussetzung ist, dass 
das Fahrzeug mindestens für drei aufeinan-
der folgende Tage angemietet wird.

PS-Team | Dokumente von Honda 

– Seit Kurzem werden 60.000 Dokumente 
der Honda Bank aus den Bereichen Einkaufs- 
und Verkaufsfinanzierung im Dokumenten-
managementsystem PS Foodas des in Walluf 
ansässigen PS-Team verwahrt. 

Dazu Oliver Wulff, Leiter Einkaufsfinanzie-
rung bei der Honda Bank: „Wir haben die An-
wendungen von PS Foodas sowohl in der 
Einkaufs- als auch in der Verkaufsfinanzierung 
im Vorfeld intensiv getestet. Unser Eindruck 
hat sich während des Projekts bestätigt: Bei 
PS-Team sind unsere sensiblen Dokumente in 
den besten Händen.“

VW | 177 up für die Caritas Berlin

– VW hat Anfang Dezember 177 up an die Caritas in Berlin übergeben, 
die damit ihre Flotte zur häuslichen Pflege verstärkt. Thorsten Bradler, 
Regionalleiter der Region Ost von VW Pkw: „Wir freuen uns, dass sich die 
Caritas erneut für Volkswagen entschieden hat. Die up werden den 
Mitarbeitern bei ihren täglichen Fahrten viel Freude bereiten.“ 

Die Fahrzeuge werden vom Caritas Verband schwerpunktmäßig in 
der ambulanten Pflege eingesetzt. „Im Erzbistum Berlin betreut die Cari-
tas jeden Tag mehrere Tausend hilfsbedürftige Menschen. Um diese lo-
gistische Herausforderung anzunehmen, brauchen wir wirtschaftliche 

und zuverlässige Autos“, so Tho-
mas Gleißner, Pressesprecher des 
Caritasverbandes für das Erzbis-
tum Berlin. 

Mit dem portablen Navigati-
onssystem maps&more sind die Fahrzeuge laut VW optimal für den 
städtischen Raum ausgestattet. Neben dem up nutzt die Caritas auch 
weitere Modelle der Wolfsburger, zum Beispiel den Polo.

InNuce Solutions | Fördermitglied beim Bundesverband FPM

– Der Hamburger Anbieter webbasierter Fuhrpark-Software ist seit No-
vember neues Fördermitglied beim Bundesverband Fuhrparkmanage-
ment. „Wir möchten den fachlichen Austausch in der Fuhrparkbranche 
fördern und unsere Expertise im Bereich webbasierter Fuhrpark-Soft-
ware allen Mitgliedern zur Verfügung stellen“, so Dirk Zieschang, Gesell-
schafter bei InNuce Solutions.
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Mercedes-Benz | Zwölf Vito E-Cell an finnische Firmen übergeben
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– Derzeit bereits in deutschen und spanischen 
Ballungsräumen im Einsatz, soll der Vito E-Cell 
fortan auch in Finnland seine Alltagstauglichkeit 
beweisen. So ist unlängst Helsinki mit zwölf 
Fahrzeugen in den lokal emissionsfreien, inner-
städtischen Lieferverkehr gestartet.

Neben den Energieversorgern Fortum Oy 
und Helsinki Energy Oy aus der Hauptstadt ha-
ben die Kuopio Energy, Mäntsälä Electrics Oy, 
Pori Energy Oy und die Turku Energy Oy den 
Vito E-Cell nun im Einsatz. Auch die Stadtver-
waltung Kuopio, das Bauunternehmen Lem-
minkäinen Oy, die Nutzfahrzeug-Vermietung 
Veho Charter Way und das Unternehmen für 
Software-Logistik Itella Logistics Oy sind zukünf-
tig rein elektrisch unterwegs.

Mit den E-Transportern, die vor allem in der 
finnischen Metropole Helsinki ihre Dienste ver-

richten sollen, sind mehrere Ziele angepeilt. 
Neben dem Erkunden der praktischen Einsatz-
möglichkeiten im Verteilerverkehr wird zusätz-
lich für die Nutzung von Elektrofahrzeugen  
geworben. Deshalb sind die Fahrzeuge mit Be-
schriftungen versehen wie „Sauberes Autofah-
ren“ oder „Unterwegs in eine bessere Welt“. 

Darüber hinaus wird von der Aalto Universi-
ty in Helsinki praxisbegleitend untersucht, wel-
che Ladestationen an welchen Standorten sich 
empfehlen und was es von baulicher Seite zu 
beachten gilt. Welche Strommengen pro Lade-
einrichtung benötigt werden und wie die 
Stromversorgung sicherzustellen ist. Und wel-
che Auswirkungen winterliche Bedingungen 
auf die Batteriekapazität haben.

Der E-Motor des Vito E-Cell mobilisiert  
60 kW und ein Drehmoment von 280 Nm. Die 
Lithium-Ionen-Batterie – ihre Gesamtkapazität 
beläuft sich auf 36 kWh – befindet sich ge-
schützt unter dem Ladeboden. Der uneinge-
schränkt nutzbare Laderaum erlaubt eine Zula-
dung von 900 Kilo. Die Höchstgeschwindigkeit 
ist auf 89 km/h begrenzt, davon profitiert die 
Reichweite. Sie beträgt offiziellem Bekunden 
nach rund 130 Kilometer.  

Autoflotte | 01– 2013 11

Nachrichten | Branche

HLA kennt den Ausweg:
Faire Leasingbedingungen, attraktive 
Konditionen und kompetenter Service.

Vertrauen Sie der HLA. 

Informationen erhalten Sie unter www.hla.de 
oder +49 (0)89 32 49 01 0 

Verloren im 
Leasing-Dschungel?


